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BERNER KANTONALGESANGVERBAND

Der Kantonalpräsident hat das Wort

Das Neue dringt herein mit Macht,
das Alte, das Würdige scheidet;

andere Zeiten kommen.

Geschätzte Ehrenmitglieder und
Sängerfreunde!

Liebe Sängerinnen und Sänger!

Sylvester 1999, 23.45 Uhr: Die Glocken
der nahen Kirche läuten das alte Jahr aus.

Die hölzernen Laden der Turmfenster sind

geöffnet, damit die Klänge besser zu hören

sind, stellt unser Grosskind Dani fest.

Um Mitternacht stossen wir aufs neue Jahr

an. Wunderschönes Feuerwerk steigt in den

klaren Nachthimmel, nur das dumpfe
Knallen der Leuchtraketen ist zu hören,
ansonsten liegt friedliche Stille über dem

Dorf. Alle prognostizierten Milleniumspan-
nen blieben aus. Auch in den ersten

Januartagen des neuen Jahres läuft alles normal

weiter.

Was soll also das Eingangszitat aus Friedrich

Schillers „Wilhelm Teil"? Der Kanton
Bern hat auf den 1. Januar 2000 im
Zivilstandswesen eine einschneidende Veränderung

erfahren. Die bisherigen 185

Zivilstandsämter (140 davon wiesen einen

Beschäftigungsgrad von weniger als 20 % auf)
wurden auf den 31.12.1999 aufgehoben. An
ihre Stelle treten 24 Kreis - Zivilstandsämter.

Jeder Amtsbezirk bildet nun einen Zivi

lstandskreis, mit Ausnahme von Aarberg -

Erlach und Biel - Nidau, die je zusammen

gelegt werden.

Für mich bedeutet dies, dass ich vom
Gemeindeangestellten zum kantonalen
Angestellten wurde. Wenn ich bisher auf der

Gemeindeverwaltung die Einwohner- und

Fremdenkontrolle, das Stimmregister, die
militärische Pferdekontrolle sowie das

Zivilstandsamt betreut habe, so bin ich nun
Vorsteher des Zivilstandsamtes Trachsel-
wald in Sumiswald.

Wie sich die Reorganisation des bernischen
Zivilstandswesens anlässt, wird sich in den

nächsten Monaten zeigen. Jedenfalls war
eine Anpassung an die heutigen Gegebenheiten

überfällig, hatte sich doch seit 1876

organisatorisch nie Wesentliches verändert.

Übrigens, wann seit ihr, liebe Leserinnen

und Leser, zum letzten Mal auf einem
Zivilstandsamt gewesen?

Sängerischer Höhepunkt des neuen Jahres

wird zweifelsohne das Schweizerische

Gesangfest vom 2. - 4. Juni im Wallis.
Allen „Wallis - Fahrern" wünsche ich ein

gutes Gelingen. Aber auch allen übrigen
Sängerinnen und Sängern sei bei ihren
Tätigkeiten Erfolg beschieden.

Euer Kantonalpräsident:

Heinz Gränicher, Wasen i.E.
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B K G V - Geschäftsleitung

Kantonalpräsident:
Gränicher Heinz

Vizepräsidentin, Sekretariat:
Bieri Johanna

Nachwuchsförderung:
Hofmann Brigitta

Präsident Musikkommission:
Knuchel Hugo

Finanzen, Rechnungsführung:
Marti Fritz

Veteranenwesen, Organisation:
Mundwiler Leo

Kieineggstrasse 11

Postfach 225

G:

3457 Wasen i.E. P:

Fax:

Hotel Weisses Kreuz 3800 Interlaken

Karl-Spittelerweg 5 2543 Lengnau

Wiesenweg 12

Kilchbergerweg 3

Hallerstrasse 11

3427 Utzenstorf

3052 Zollikofen

3604 Thun P:

G:

Redaktor BKGV-Info, Information:
Zingg Johann Hintergasse 65, Postfach 4914 Roggwil

Fax:

034 432 38 38

034 437 14 23

034 432 38 39

033 822 59 51

032 652 42 92

032 665 47 88

031 911 35 49

033 336 90 28

033 334 50 53

062 929 21 78

062 929 21 78

Rechnungsrevisoren

1.Revisor: PeterSchwendimann Rohrmattstrasse5 3073Gümligen 031 951 56 14

2. Revisor: Ernst Würsten Schützenweg 3780Gstaad 033 74415 79

Ersatzrevisor: Ernst Bühler Vordere Weite 3135 Wattenwil 033 35615 67

Funktionäre

Fähnrich:

Archivar:

Peter Galli

Fritz Gilgen

Marktstrasse 16 3550 Langnau i.E 034 402 47 92

Gerberngasse 43, PF 3000 Bern 13 031 311 53 44
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B K G V - Vorstand (CV - Präsidenten/-innen)

Chorvereinigung der Stadt Bern
Werner Pauli Sandrainstrasse 2 3007 Bern

Kreisgesangverband Bern Land
Heinz Bachmann Jupiterstrasse 45/1257 3015 Bern

Seeländischer Sängerverband
Kurt Willome Hauptstrasse 99, PF 110 2552 Orpund

Amtsgesangverband Büren
Hans Durtschi Schulhausstrasse 4

Kreisgesangverband Fraubrunnen
Albert Brunner Alte Käserei

Chorvereinigung Oberaargau
Hanspeter Wüthrich Aegertenstrasse 5

Chorvereinigung Untere Emme

Maja Wüthrich Oberdorfstrasse 50

Chorvereinigung Oberemmental
Heinz Gränicher Postfach 225

Amtsgesangverband Konolfingen
Käthi Moser Wydenhofstrasse 8

Amtsgesangverband Seftigen
Daniel Mosimann Seehaus

Oberländischer Bezirksgespngverein
Simon Hauswirth Zeigmatte 4A

Chorvereinigung Amt Thun
Alfred Bürki Schwandenbadstr. 6

Chorvereinigung Amt Frutigen
Margrit Zurbrügg Chalet Valerie

Chorvereinigung Simmental - Saanenland
Jakob Nussbaumer Hofackerstrasse 14

Chorvereinigung Interlaken / Oberhasli
Bruno Rupp Wychel

3293 Dotzigen

3303 Zuzwil

4923 Wynau

3527 Utzenstorf

031 372 14 22

031 941 13 39

032 355 20 20

032 351 45 70

G: 031 380 13 35

P: 031 761 09 35

062 929 31 66

032 665 32 86

G: 034 432 38 38

3457 Wasen i.E. P: 034 437 14 23

3113 Rubigen

3116 Kirchdorf

3714 Frutigen

3612 Steffisburg

3703 Aeschi

3645 Gwatt

031 721 24 58

031 781 23 84

033 671 38 55

033 437 65 86

033 654 88 27

033 336 76 35

3818 Grindelwald 033 853 26 25
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B K G V - Musikkommission

Präsident:

Hugo Knuchel Wiesenwg 12 3427 Utzenstorf 032 665 47 88

Mitglieder:

Annette Balmer Bernastrasse 3 3800 Interlaken 033 823 65 94

Martin Geiser Mälchplatzweg 44 3400 Burgdorf 034 423 18 63

Hans Häsler Seestrasse 77 3800 Unterseen 033 822 54 68

Paul Hirt Hühnerbühlrain 3 3065 Bolligen 031 921 25 66

Roland Linder Mittlere Strasse 20 3800 Unterseen P: 033 82210 25

G: 033 822 63 70

Peter Marti Haidenstrasse 50 4950 Huttwil P: 062 962 20 61

G: 062 962 10 20

Jubiläen 2000

125 Jahre Männerchor Frohsinn Thun
75 Jahre Männerchor Allmendingen Thun

75 Jahre Männerchor Ipsach

150 Jahre Männerchor Mühlethurnen

75 Jahre Frauenchor Rüderswil

100 Jahre Gemischter Chor llfis, Langnau
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B KG V-Terminliste 2000

25. Febr. AGV Büren a.A.

DV in Oberwil
4. März BKGV: GL - Sitzung

in Zollikofen
19. März BKGV: 2. Jugengsingtag

in Kirchberg
25. März BKGV: Fahnenweihe

in Thun - Allmendingen
8. April BKGV: Geschäftsleitungs- und

Vorstandssitzung
in Belp

9. April CV Oberemmental

Veteranentag in Signau
7. Mai CV Simmental-Saanenland

Sängertag in Saanen
12. Mai AGV Amt Büren

Sängerabend in Rüti

13. Mai BKGV: GL - Sitzung
in Lengnau

21. Mai AGV Seftigen
Amtssängertag in Mühlethurnen

2 - 4. Juni SGF Schweizerisches Gesangfest
im Wallis

17. Juni CV Untere Emme

Sängertag in Koppigen
24. Juni BKGV: GL • Sitzung

in Sumiswald
10.-14.Juli BKGV: Chorleiterkurs

im Schwand, Münsingen
26. Aug. BKGV - Ausflug

GL / Vorstand / MK, Ehrenmitgl.
16. Sept. BKGV: GL - Sitzung

in Interlaken

20. Okt. CV Amt Frutigen
DV in?

21. Okt. CV Interlaken - Oberhasli

DV in Goldswil

22. Okt. AGV Konolfingen
Veteranentag in Münsingen

23. Okt. KGV Fraubrunnen
DV in Ruppoldsried

28. Okt. Seeländischer Sängerverband
DV in Täuffelen - Gerolfingen

28. Okt. KGV Bern - Land
DV in Bümpliz

29. Okt. AGV Seftigen
Veteranentag in Toffen

4. Nov. BKGV: Geschäftsleitungs- und

Vorstandssitzung
in Münsingen

7. Nov. CV Simmental - Saanenland
DVin

10. Nov. AGV Konolfingen
DV in Wattenwil - Bangerten

17. Nov. CV Untere Emme
DV in?

17. Nov. AGV Seftigen
DV in?

24. Nov. CV Oberemmental
DV in Rüderswil

16. Dez. BKGV: GL - Schlusssitzung
mit MK, in Roggwil
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2. Jugendsingtag im Saaibau in Kirchberg
Sonntag, 19. März 2000, ab 14 Uhr

T

Am Sonntag, 19. März 2000 ist es wieder

soweit. Ab 10.00 Uhr treffen sich
in Kirchberg die Kinder- und Jugendchöre

des BKGV zum 2. Jugendsingtag.

150 angemeldete Kinder und Jugendliche

werden am Nachmittag ab 14.00

Uhr die Zuhörer mit ihren Liedern
erfreuen.

Unter dem Motto „Vielsprachigkeit"
singen die Kinder anschliessend
gemeinsam aus dem von Hans Häsler und
Peter Marti gestalteten Liederheft.

Dieser Jugendsingtag wird fur die Chöre

gleichzeitig die Hauptprobe für das

Schweizerische Gesangfest im Wallis
sein.

Der 2. Jugendsingtag wird vom Frauen-
und Männerchor Kirchberg sowie der

Chorvereinigung Untere Emme und

vom BKGV organisiert.

Alle sind herzlich zu diesem Anlass
eingeladen und wir freuen uns auf
einen grossen Publikumsaufmarsch.

Brigitta Hofmann, GL - BKGV
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Der BKGV braucht eine neue Fahne

1. Ausgangslage

- Die Kantonalfahne ist brüchig, sie kann

nicht mehr repariert werden.

- Das Schweizerische Gesangfest findet im
Jahre 2000 im Wallis statt.

- 2003 wird der Berner Kantonalgesangver¬
band BKGV 175 Jahre alt. Ein Kantonalgesangfest

soll mit einem Jubiläum verbunden
werden.

- Im Kantonalvorstand wurde über die Not¬

wendigkeit einer Fahne diskutiert. Der
Vorstand beschliesst, einen Fahnenausschuss
einzusetzen.

- Im Fahnenausschuss wird die Frage der

Notwendigkeit ebenfalls aufgeworfen. Die
Jungen könnten sicher auch ohne Fahne
leben. Die Meinung des Ausschusses ist aber

einhellig: der BKGV braucht eine Fahne.

2. Zielsetzungen

- Im Jahr 2000 geht der BKGV mit einer
neuen Fahne ans SGF ins Wallis.

- Die neue Fahne soll durch Firmen im Kan¬

ton Bern hergestellt werden.

- Die neue Fahne soll in einem würdigen
Rahmen eingeweiht werden.

- Die neue Fahne soll durch Einnahmen aus
Sonderaktionen finanziert werden.

3. Fahnenausschuss

- Fritz Roth, Vorsitz, Interlaken

- Johanna Bieri, Vizepräsidentin BKGV,
Sekretariat, Interlaken

- Leo Mundwiler, Organisatorisches BKGV,
Thun

- Ernst W. Eggimann, Ehrenmitglied und

ehemaliger Kantonalpräsident, Münsingen

- Ernst Grütter, Ehrenmitglied und ehemaliger
Kantonalpräsident, Steffisburg

- Fleinz Gränicher, Kantonalpräsident, Wasen
i.E.

4. Herstellung
Vollumfänglich durch den Spezialisten für
Fahnen, Masten und Wimpel im Kanton Bern,
die Firma Siegrist AG in Langenthal.

5. Finanzierung
Weil die Finanzierung durch die ordentliche
Rechnung BKGV nicht zielkonform ist, wurden
Ehrenmitglieder, Mitglieder GL und MK
BKGV, Gewerbe, Industrien Banken und
Versicherungen zu Spenden aufgerufen.
Bis heute sind rund Fr. 12'500 eingegangen.
Dieser Betrag reicht zwar für die Fahne samt
Zubehör, aber für eine würdige Feier durchzuführen,

genügt es noch nicht ganz.
Haben Sie, liebe Leserin, lieber Leser, schon

gespendet? Postkonto 30-214493-8 Bern.
Kantonalgesangverein, Kantonalfahne, 3000 Bern.
Mit Nachfassen bei Geschäften, Ehrenmitgliedern

sowie weitern Gönnern sollte der nötige
Betrag zusammen kommen.

6. Einweihung
Alle Vereine, Chorvereinigungen, Ehrenmitglieder

sowie Gäste haben Einladungen zur
Fahnenweihe erhalten. Die Anmeldefrist ist am 31.
Januar 2000 abgelaufen. Teilnehmen werden am
25. März neben einigen Gästen, Ehrenmitgliedern,

Mitgliedern aus GL und MK BKGV rund
60 Delegationen aus Chorvereinigungen und
Vereinen, davon erscheint die Hälfte mit Fahnen.

Insgesamt werden gegen 300 Personen
erwartet. Alle Angemeldeten erhalten ein

Programm.

Ich wünsche allen eine unvergessliche
Einweihungsfeier. Heinz Gränicher
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FAHNENWEIHE

Samstag, 25. März 2000, 14.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Thun - Allmendingen

Eröffnung:
Liedervorträge des Männerchors Thun

Begrüssung:
Heinz Gränicher, Kantonalpräsident BKGV

Übergang:
Liedervorträge des Jugendchores „Frutigland Chind"

Weiheakt
unter Mitwirkung der Musikgesellschaft Allmendingen

Festansprache:
Otto W. Christen, Bern, Ehrenmitglied BKGV und Fahnengötti

Schlusswort:
Heinz Gränicher, Kantonalpräsident BKGV

Abschluss:
Liedervorträge der Gemischten Chöre Allmendingen und Lerchenfeld

Anschliessend Apéro für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
in der Mehrzweckhalle Thun - Allmendingen

Schluss der Veranstaltung: 17.00 Uhr

BKX5V - Info- -11 - Nr. 45 / Februar 2000



Chorschulung / Stimmbildung

Weisungen zu Beitragsgesuchen betr. Aus- und Weiterbildung
von Sängerinnen und Sängern

(Reglement Weber-Fonds Art. 3, Abs. 2)

Erfreulicherweise werden in den
Chorvereinigungen (CV) fleissig Aus- und
Weiterbildungskurse für Sängerinnen und Sänger
durchgeführt (Chorschu-lung, Stimmbildung)

wie auch Schnupperkurse für
Dirigentinnen und Dirigenten.

Auf Gesuch hin übernimmt der BKGV aus
den Zinsen des Weber-Fonds einen Teil der
Kurskosten, nämlich pauschal 100 Franken

pro Kursleiter und Kursabend.

Um diesen Beitrag zu erhalten, ist folgendes

Vorgehen zu beachten:-

Die CV meldet beim Präsidenten der
Musikkommission BKGV den Kurs an;

Die Anmeldung erfolgt schriftlich mit
Angabe von Ort, Datum, Stoffinhalt und
fachlicher Kursleitung;

Daraufhin erhält die CV ein Formular
„Kursprotokoll", welches nach dem
Kurs zurück zu senden ist;

Nach der Genehmigung des fachlichen
Inhaltes wird der entsprechende Betrag
an die CV überwiesen.

KNH
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Expertisen an Sängertagen
6 Empfehlungen

Im Hinblick auf das Schweizerische
Gesangfest Wallis 2000 hat die Musikkommission

der Schweizerischen Chorvereinigung

SCV ein Protokollblatt Expertenbericht

geschaffen.

Dieses Papier berücksichtigt Wünsche und
Ideen aus der deutschen und der französischen

Schweiz. Es ist sehr ausführlich. Vom
Experten richtig gehandhabt, nützt es den
Chören gleichviel wie ein teurer,
„ausführlicher Bericht", welcher erst noch
eine gewisse Zeit nach dem Sängertag
eintrifft.

Empfehlung 1

Expertenbericht - Protokolle der SCV
verwenden.

Empfehlung 2

Keine „ausfuhrlichen Berichte" mehr
anbieten.

Geschriebenes kann immer unterschiedlich
interpretiert werden. Am SGF 2000 erhält
deshalb jeder Chor unmittelbar nach seinem Auftritt
eine mündliche Rückmeldung, und auf speziellen

Wunsch, später das Expertenbericht -
Protokollblatt. Das bedingt unter Umständen zwei
Expertenteams. Die Mehrkosten werden sich
lohnen, werden doch Qualität und Akzeptanz
einer Expertise deutlich gesteigert.

Empfehlung 3
Mündliche Rückmeldung aufgrund des

Protokollblattes „Expertenbericht" anbieten.

Experten müssen oft dem Chor etwas ankreiden,
was ausschliesslich in die Kompetenz der

Chorleitung fällt. Für alle eine unbefriedigende
Situation.

Im Kanton Bern fuhren mit beachtlicher Konstanz

seit mehreren Jahren die gleichen Leute
die Chorleiterkurse auf der Schwand durch.

Ehemalige Kursteilnehmer würden vielleicht
gerne nach einem öffentliche Auftritt mit dem

eigenen Chor eine persönliche Rückmeldung
einholen.

Empfehlung 4

Möglichkeit für Dirigenten und Dirigentinnen

schaffen, eine persönliche Rückmeldung

einzuholen.

Empfehlung 5

Eine kritische Standortbestimmung kann
dem Chor helfen, beweglich, konkurrenzfähig,

überlebensfähig zu bleiben. Darum am
Sängertag unbedingt vor den Experten
singen.

Empfehlung 6

Zum Thema Expertisen Chormappe BKGV
Kapitel 8 konsultieren und schon in der

Vorbereitung mit zugeteilten Experten
Kontakt aufnehmen.

Paul Hirt, Bolligen
Mitglied Musikkommission SCV

und Musikkommission BKGV
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